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Ob Berggipfel, grüne Almwiesen, Kuhglocken oder Schweizer 

Käse, ob Gletscher, Grandhotels oder hippe Großstädte – die 

Schweiz hat viele Gesichter und sie alle präsentieren sich auf re-

lativ kleiner Fläche. Kein Wunder also, dass die Schweiz schon 

im 19. Jahrhundert zu einem der beliebtesten Reiseziele inner-

halb Europas zählte. »Die Schweiz? ... Ich liebe sie«, notierte 

schon Thomas Mann 1923. 

Heute präsentiert sich die Schweiz in einer Mischung aus Tradi-

tion und Moderne und gerade das macht das Land so attraktiv. 

Ob man nun an den Promenaden des Lago Maggiore entlang-

flaniert, Basel, die Stadt der Museen, besucht, Ski im eleganten  

St. Moritz fährt oder einfach nur sprachlos vor der Einzigartigkeit 

des berühmten Matterhorns steht – dem Flair der Eidgenossen-

schaft entzieht man sich nur schwer. Manchmal reicht es auch 

schon, einfach nur in einer kleinen Hütte im Berner Oberland zu 

übernachten. Morgens Fensterläden aufschlagen, auf die groß-

artige Gebirgslandschaft blicken – und schon hat einen der Reiz 

des Landes gepackt. 

DAS SCHWEIZ BUCH lädt ein zu einer bildgewaltigen Reise durch 

die Helvetische Republik – von der Nordwestschweiz bis zum 

mediterranen Tessin, von Genf bis nach St. Gallen – und präsen-

tiert in brillanten Fotografien, informativen Texten und einer 

praktischen Übersichtskarte das Land in all seinen faszinie-

renden Facetten. 
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Schon seit Langem behauptet die Schweiz auf 

der touristischen Beliebtheitsskala einen Spit-

zenplatz. Dafür gibt es zahlreiche Gründe. Einer 

mag wohl sein, dass kein Land in Europa auf  

einer vergleichbar kleinen Fläche mehr Erleb-

niswelten als die Eidgenossenschaft zu bieten 

hat. Die stärksten Reize gehen dabei insbeson-

dere von den alpinen Landschaften aus – mit 

Ehrfurcht gebietenden Viertausendern und riesi-

gen Gletschern, aber auch sanften Hügeln und 

weiten Seen samt südlich anmutenden Palmen-

promenaden weiß die Schweiz schon seit jeher 

als Urlaubs- und Erholungsparadies zu begeis-

tern. Eine Schönheit, die jedoch auch ihren Preis 

hat. Denn die Schweiz ist nicht nur beliebt, sie ist 

auch teuer. Mondäne Urlaubsorte wie St. Moritz, 

Davos oder Gstaad verströmen entsprechendes 

exklusives Flair. Seit 1848 von Kriegen ver-

ZU DIESEM BUCH
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Am Lago Maggiore treffen hochalpine, schnee-

bedeckte Gipfel auf die mediterran anmutende 

Landschaft des Tessins. Der 212,5 Quadratkilo-

meter große See reicht von der südlichen Alpen - 

kette bis an den westlichen Rand der Poebene, 

wobei nur 19,9 Prozent seiner Fläche zur 

Schweiz gehören, der Rest liegt in Italien. Von 

Locarno, dem Hauptort des Tessins, aus hat man 

einen prächtigen Blick auf See und Berge. 

schont, haben sich in der Schweiz viele histori-

sche Stätten und Stadtzentren bestens erhalten, 

wie etwa die Altstadt von Bern oder Zürich. Hin-

ter den geschmackvoll renovierten Fassaden der 

Altstadtensembles erwarten den Besucher heu-

te Kulturzentren, Museen und Galerien. Auf die 

einheimische Museenlandschaft, die in den ver-

gangenen Jahren auch qualitativ kräftig gewach-

sen ist, können die Eidgenossen also zu Recht 

stolz sein. Und natürlich fallen einem dann auch 

jene Begriffe ein, die den Mythos Schweiz aus-

machen und die Teil der eidgenössischen Identi-

tät sind: von Banken bis Uhren, von Käse bis 

Schokolade. Trotz aller Klischees – wer das klei-

ne Land besucht, den erwartet eine ungemeine 

Vielfalt: Postkarten idylle und Hightech, regiona-

les Brauchtum und internationales Flair, Be-

schaulichkeit und hippes Nachtleben.

ZU DIESEM BUCH
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Oben: Zürich gilt als eine der schönsten Städte 

Europas. Durch seine pittoreske Altstadt fließt 

die smaragdgrüne Limmat. 

Bilder auf den vorherigen Seiten:

S. 1: Das Matterhorn ist nicht nur einer der 

bekanntesten Berge der Welt, sondern auch 

das Wahrzeichen der Schweiz. 

S. 2/3: Heidi lässt grüßen: Schweizer Bilder-

buchlandschaft bei Unterschächen im  

Kanton Uri. 

S. 4/5: Das Hotel Belvedere liegt spektakulär 

auf dem Furkapass in 2436 Meter Höhe. Eine 

schöne Aussicht ist hier garantiert.

S. 6/7: Ein faszinierendes Naturspektakel 

erwartet Besucher am Creux du Van, einer 

imposanten Felsenarena. 160 Meter hohe 

Felswände umschließen einen riesigen 

Talkessel. 

S. 8/9: Schloss Laufen thront schon seit 

Jahrhunderten über den tosenden Wasser-

massen des Rheinfalls. 
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Oben: Das Alpsteinmassiv ist im Vergleich zu 

anderen Gipfeln der Schweiz gar nicht mal so 

hoch, es wirkt aber aufgrund seiner unmittel-

baren Nähe zum Bodensee trotzdem sehr 

mächtig. Markante Sichtpunkte sind die Kreuz - 

berge, die mit römischen Zahlen von Osten nach 

Westen durchnummeriert sind.
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Aufgrund seiner Lage an den Grenzen zu den 

Nachbarländern Deutschland und Frankreich 

stellt der Nordwesten der Eidgenossenschaft 

einen Sonderfall dar. Und deswegen hat man dort 

schon früh damit begonnen, über die nationalen 

Grenzen hinweg zusammenzuarbeiten und die 

Entwicklung des Dreiländerecks gemeinsam zu 

steuern. An die Kantone Basel-Stadt und Basel-

Landschaft mit der gleichnamigen und größten 

Stadt der Region grenzt im Osten und Nordosten 

der fruchtbare Aargau an mit seinen zahlreichen 

Burgen und Schlössern.

NORDWESTSCHWEIZ
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Etwas über 65 Meter ragen die ungleichen 

Türme des Basler Münsters auf. Der rote 

Buntsandstein leuchtet warm auf, wenn die 

Sonne niedrig steht. Umgeben ist das Bauwerk 

von einer so malerischen Altstadt, dass selbst 

der Rhein ihr ergeben zu Füßen liegt.
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